
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
für Solea.Worldwide 

1. Geltungsbereich 

1.1 Diese AGB gelten für den Besuch und die Teilnahme an der Veranstaltung „Into the 

Hours of Darkness - Solea.worldwide“ des Veranstalters Solea.worldwide vertreten durch 

Danyal David Kerse. 

1.2 Mit dem Erwerb eines Tickets bzw. dem Betreten des Veranstaltungsgeländes 

akzeptiert der Besucher diese Bedingungen. 

2. Einlass & Teilnahme 

2.1 Der Einlass erfolgt grundsätzlich unter Vorbehalt. Auch mit gültigem Ticket besteht kein 

Anspruch auf Zutritt. 

2.2 Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Besuchern ohne Angabe von Gründen den 

Zutritt zu verwehren oder sie vom Gelände zu verweisen, insbesondere bei übermäßigem 

Alkohol- oder Drogeneinfluss, aggressivem Verhalten, Verstößen gegen die Hausordnung 

oder fehlendem Altersnachweis. 

2.3 Der Zutritt ist nur mit gültigem Ticket und, falls erforderlich, amtlichem Lichtbildausweis 

möglich. 

2.4 Ein Wiedereinlass nach Verlassen der Veranstaltung ist nicht gewährleistet. 

3. Altersbeschränkung 

3.1 Der Zutritt ist nur gemäß den gesetzlichen Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes 

gestattet. 

3.2 Besucher unter achtzehn Jahren erhalten keinen Zutritt. 

4. Sicherheit & Verhalten 

4.1 Den Weisungen des Sicherheitspersonals ist jederzeit Folge zu leisten. 

4.2 Das Mitbringen von Waffen, gefährlichen Gegenständen, pyrotechnischen Artikeln, 

Glasflaschen, illegalen Substanzen oder eigenen Getränken ist verboten. 



4.3 Störungen der Veranstaltung, Belästigungen anderer Gäste oder sonstige 

sicherheitsgefährdende Handlungen führen zum Ausschluss ohne Anspruch auf 

Rückerstattung. 

5. Haftung 

5.1 Der Veranstalter haftet uneingeschränkt nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit 

sowie bei Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit. 

5.2 Bei leichter Fahrlässigkeit haftet der Veranstalter nur für die Verletzung wesentlicher 

Vertragspflichten, beschränkt auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden. 

5.3 Eine Haftung für durch andere Besucher verursachte Schäden, für verlorene oder 

gestohlene Gegenstände sowie für Schäden aufgrund höherer Gewalt (z. B. Wetter, 

behördliche Anordnungen) ist ausgeschlossen. 

5.4 Jeder Besucher haftet für von ihm verursachte Schäden selbst. 

6. Bild- und Tonaufnahmen 

6.1 Der Besucher erklärt sich damit einverstanden, dass Bild- und Tonaufnahmen, die 

während der Veranstaltung entstehen, für Dokumentations- und Werbezwecke des 

Veranstalters genutzt werden dürfen. 

6.2 Eigene professionelle Foto- und Videoaufnahmen sind nur mit ausdrücklicher 

Genehmigung des Veranstalters gestattet. 

7. Tickets & Rückerstattung 

7.1 Gekaufte Tickets sind grundsätzlich von Rückgabe und Umtausch ausgeschlossen (§ 

312g Abs. 2 Nr. 9 BGB). 

7.2 Bei Absage der Veranstaltung durch den Veranstalter wird der Ticketpreis erstattet. 

7.3 Bei Abbruch oder Verlegung der Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt oder 

behördlicher Anordnung besteht kein Anspruch auf Rückerstattung. 

7.4 Der Weiterverkauf von Tickets zu überhöhten Preisen ist untersagt. 

8. Garderobe 

8.1 Die Nutzung der Garderobe erfolgt freiwillig und auf eigenes Risiko des Besuchers. 

8.2 Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für verlorene, vertauschte oder beschädigte 



Gegenstände, die in der Garderobe abgegeben werden, es sei denn, der Schaden beruht 

auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten des Veranstalters oder seiner 

Erfüllungsgehilfen. 

8.3 Wertgegenstände (z. B. Geld, Schmuck, elektronische Geräte, Ausweispapiere) sollen 

nicht in der Garderobe aufbewahrt werden. Für deren Verlust oder Beschädigung wird 

keine Haftung übernommen. 

8.4 Der Garderobenbon ist sorgfältig aufzubewahren und bei Abholung vorzulegen. Ohne 

Bon besteht kein Anspruch auf Herausgabe abgegebener Gegenstände. 

9. Hausrecht 

9.1 Der Veranstalter übt das Hausrecht aus. 

9.2 Besucher, die gegen diese AGB oder die Hausordnung verstoßen oder sich nicht an 

Anweisungen des Personals halten, können ohne Erstattung des Eintrittspreises vom 

Gelände verwiesen werden. 

10. Schlussbestimmungen 

10.1 Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleibt die 

Wirksamkeit der übrigen Regelungen unberührt. 

10.2 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

10.3 Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist Bremen. 


